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RITTER SPORT
 1 Das Schokoladen-Quiz 

  Lesen Sie die Quizfragen. Was ist richtig: a, b oder c? Kreuzen Sie an.

1.	 Was	ist	die	wichtigste	Zutat	für	Schokolade?		 	
	 a.		 		Kakaobohnen	und	-butter.	 b.		 		Milchpulver.	 c.		 		Zucker.
2.	 Was	ist	das	Besondere	bei	Ritter	Sport?		
	 a.		 		Viele	Sorten.	 b.		 		Das	Gewicht.	 c.		 		Der	„Knick-Pack“.
3.	 Der	Werbeslogan	des	Schokoladenherstellers	ist	 	
	 a.		 		Quadratisch.	Gut.	 b.		 		Quadratisch.	Praktisch.	Gut.	 c.		 		Praktisch.	Gut.
4.	 Schokolade	kommt	ursprünglich	aus	 	
	 a.		 		Afrika.	 b.		 		Mittelamerika.	 c.		 		Asien.
5.	 In	Europa	ist	sie	bekannt	seit		 	
	 a.		 		ca.	800	v.	Chr.	 b.		 		1288.	 c.		 		1528.
6.	 Man	sagt,	der	Inhaltsstoff	Tryptophan	macht
	 a.		 		glücklich.	 b.		 		dick.	 c.		 		hungrig.

 2 Der Schokoladenhersteller RITTER SPORT

  Lesen Sie den Informationstext zu RITTER SPORT. Was ist richtig (r), was ist falsch (f)? Kreuzen Sie an.

einhundertzwei

Lösungen	zum	Schokoladen-Quiz:		
1a	•	2c	•	3b	•	4b	•	5c	(durch	Hernán	Cortés)	•	6a	(durch	Tryptophan	=	Vorstufe	von	Serotonin)

	 r f	
1.	 RITTER	SPORT	ist	ein	Familienbetrieb	in	dritter	Generation.	 	
2.	 Die	Schokolade	heißt	RITTER	SPORT,	weil	sie	auf	dem	Fußballplatz	verkauft	wurde.	 	
3.	 Das	Schokoladenquadrat	ist	die	Basis	für	den	Erfolg	des	Unternehmens.	 	
4.	 Der	Werbeslogan	„Quadratisch.	Praktisch.	Gut.”	existiert	seit	den	70er-Jahren.	 	
5.	 Alle	Schokoladensorten	von	RITTER	SPORT	werden	auf	bunten	Paletten	angeliefert.	 	
6.	 Das	Sortiment	wird	nicht	mehr	erweitert.	 	
7.	 RITTER	SPORT	produziert	3	Millionen	Minitafeln	täglich.	 	

Tradition und Moderne
Was hat Schokolade mit Sport zu tun? Wird man durch den Ge-
nuss fitter oder eher dicker? Ersetzt eine Tafel Schokolade das Trai-
ning in einem Fitnessstudio oder muss man dorthin gehen, um die 
zusätzlichen Kalorien wieder loszuwerden? Weder noch. Die Na-
mensgebung „Ritter Sport“ geht darauf zurück, dass die Schoko-
ladenfabrik des Firmengründers Alfred Eugen Ritter in Waldenbuch 
neben einem Fußballplatz lag und viele Spieler und Zuschauer in 
der Fabrik eine Tafel Schokolade kauften. Diese war zu lang für die 
Jackentasche, und so hatte seine Frau und Firmenchefin Clara Ritter 
1932 die Idee zur quadratischen „Ritter’s Sport Schokolade“.
Der Sohn der Gründers, Alfred Otto Ritter, entschied sich in den 
60er-Jahren für eine Konzentration auf das Schokoladenquadrat. 
Viele Artikel, z. B. Langtafeln oder Pralinen, wurden nach und nach 

aus dem Sortiment genommen. Damit legte er den Grundstein für 
die erfolgreiche Entwicklung der Marke RITTER SPORT. Um den 
Bekanntheitsgrad der Marke zu erhöhen, setzte das Unternehmen 
ab 1970 verstärkt auf Werbung im Fernsehen. Dadurch und durch 
den einprägsamen Slogan „Quadratisch. Praktisch. Gut.“ wurde 
RITTER SPORT in ganz Deutschland bekannt. 1974 führte Alfred 
Otto Ritter die „bunte Palette“ ein, was bedeutet, dass jede Sorte 
eine eigene Farbe erhält. Inzwischen umfasst das Angebot 28 ver-
schiedene Sorten sowie immer wieder spezielle saisonale Sorten. 
Die neueste Sorte heißt Schoko-Brownie. Die Schokoladensorten 
werden als Mini, 100g- oder 250g-Tafeln angeboten. Heute pro-
duziert RITTER SPORT in Waldenbuch täglich 3 Millionen Schoko-
ladenquadrate und liefert sie fast in die ganze Welt.
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Firmenporträt 6

 3 Von der Kakaobohne zur Tafel – der Weg der Schokolade

 a  Film | 6 Wann passiert was? Sehen Sie sich den Film über die Schokoladenherstellung zuerst ganz an.

 b  Lesen Sie die Tätigkeiten beim Herstellungsprozess von Schokolade. Welche Tätigkeit passt zu  
welchem Foto? Notieren Sie.

Zutaten	vermengen			|			Zutaten	anliefern			|			in	Walzen	Partikelgröße	verringern			|			conchieren			|				
Schokoladenrezeptur	entwickeln			|			Schokolade	abkühlen	und	erwärmen			|			Tafeln	verpacken			|				
rütteln	und	wenden			|			in	Schokoladenformen	einfüllen			|			Schokoladenhülsen	füllen			|				
Schokoladenboden	draufgießen			|			fertige	Tafeln	landen	auf	Förderband			|			Füllung	rütteln	und	abkühlen			|				
Tafeln	in	Kartons	verpacken			|			Verpackung	verschweißen			|			präsentieren	und	verkaufen	

einhundertdrei
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 c  Film | 6 Sehen Sie sich den Film noch einmal an und überprüfen Sie Ihre Zuordnungen in 3b.

Schokoladenrezeptur 
entwickeln 
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